
Marktgemeinde Hürm ist NÖ Jugend-
Partnergemeinde 2013 - 2015
Gemeinsam mit 126 weiteren Gemeinden wurde auch die Marktge-
meinde Hürm im Rahmen von Feierlichkeiten im Festsaal des Land-
hauses durch LR Mag. Karl Wilfing als Jugend-Partnergemeinde 2013 
bis 2015 zertifiziert. Diese Zertifizierung ist für die Gemeinde eine 
Bestätigung, dass intensive Jugendarbeit mit hoher Qualität geleistet 
wird. Der Bogen der Kriterien für eine Jugend-Partnergemeinde spannt 
sich von der kommunalen Mitbestimmung über das Raumangebot für 
die Jugend bis hin zu Zukunftsinitiativen und Öffentlichkeitsarbeit.

Auf dem Foto: v.l.n.r.: Jugendgemeinderat Michael Gebhart, Marion Huber in Vertretung 
der Jugendvereine, LR Mag. Karl Wilfing, Bgm. Johannes Zuser
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Seitenblicke - Interessantes aus der Gemeinde
Neben Seeben und 
Unter-Siegendorf dür-
fen sich auch die Be-
wohner der Ortschaft 
Unter-Thurnhofen 
über die neu instal-
lierte und bereits in 
Betrieb genommene 
Straßenbeleuchtung 
freuen. 

Bgm. Johannes Zuser und gfd. GR Birgit Bruckner freuten sich über 
die Inbetriebnahme der neuen LED-Straßenbeleuchtung in Seeben.

Zur Eröffnung der Straßenbeleuchtung vesammelten sich alle Be-
wohner von Unter-Siegendorf. 

Die FF Hürm, um Kommandant BR Thennemayer, nahm mit Freude 
die Urkunde für ihr 125-jähriges Bestehen aus den Händen von  
LR Dr. Pernkopf entgegen.

Faschingszeit ist Ballzeit - Die Landjugend Hürm kann auch 2013 
auf einen erfolgreichen Jugendball zurückblicken.

90 Jahre Musikverein Hürm war auch das Motto des Musiker-Gsch-
nas und so „präsentierten“ die Musiker die Trachten der letzten  
9 Jahrzente.
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Die Landtagswahlen 2013 sind 
abgeschlossen und an dieser Stel-
le möchte ich mich für die rege 
Wahlbeteiligung recht herzlich be-
danken. 

Dass die Partnerschaft Land – Ge-
meinde einen wesentlichen Faktor 
in der Entwicklung einer Gemeinde 
einnimmt, zeigt das Beispiel der 
Sanierung unserer Volksschule. 
Hier ist es uns durch eine Koope-
ration mit dem Land NÖ gelungen, 
eine zusätzliche Förderung von  
€ 330.000,- auszuschöpfen. 

Durch diese Unterstützung kön-

nen wir ab Juni 2014 mit der 
Generalsanierung der Volksschule 
beginnen. Bis dahin werden die 
Planung, die Ausschreibung und 
die Vergabe der Aufträge durchge-
führt. Im Sommer 2015 soll die 
Sanierung abgeschlossen sein, so-
dass dann auch für unsere Volks-
schulkinder eine zeitgemäße, dem 
Standard entsprechende Bildungs-
einrichtung zur Verfügung steht.

Für das Jahr 2013 sind schon 
einige neue Projekte geplant. Be-
gonnen wurde mit der Aufstellung 
der Straßenbeleuchtung in den 
außen liegenden Ortschaften, die-
ses Projekt wird mit Jahresende 
abgeschlossen sein.

Auch die „Park and Drive“ Anlage 
sowie die Gestaltung der Einfahrt 
Schloß-Siedlung in Sooß, die As-
phaltierung eines Güterweges in 
Obersiegendorf, die Gestaltung der 
Nebenflächen in Schlatzendorf, 
verbunden mit der Straßenasphal-
tierung durch die Ortschaft sind 
wesentliche Projekte für mehr Le-
bensqualität unserer Gemeinde-
bürger.

Wir sind sehr stolz auf das große 
Interesse an Baugründen in un-
serer Gemeinde. In der letzten 
Gemeinderatssitzung konnte die 
Erweiterung und der Ausbau des 
Südhanges beschlossen werden. 
Mit diesem Projekt wollen wir wie-
der genügend Bauparzellen für 
neue Bauwerber zur Verfügung 
stellen.

Ich bin von der positiven Entwick-
lung unserer Gemeinde überzeugt. 
Es stehen aber auch für die Zu-
kunft wieder einige wichtige Auf-
gaben an, bei denen wir ein großes 
Augenmerk auf die Nachhaltigkeit 
legen, denn wir wollen unseren 
Bürgerinnen und Bürgern eine ak-
tive Lebens- und Wohlfühlgemein-
de bieten.

Euer Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mo, Mi, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Marktgemeinde Hürm
... bietet viele Gründe zu bleiben

Verschiedene Baugründe 
in attraktiven Wohn siedlungen 
stehen zur Auswahl:

* zentralgelegen (Hürm-Siedlungen) 
* Autobahnnah (Inning)
* idyllisch beim Schloß Sooß

Baugründe 

ab EUR 29,- /m²

                
   auch als Baurechtsgründe

Infos: gemeinde@huerm.gv.at - Tel.: (02754) 8239

Marktgemeinde Hürm
... bietet viele Gründe zu bleiben

Von frisch verliebt, über Familie bis ins hohe Alter - 
Hürm hat für alle Bedürfnisse das richtige Angebot:

 * Single-Wohnungen
 * Niedrigenergie-Wohnhausanlagen
 * günstige & gut gelegene Baugründe 
 * Betreutes Wohnen

Wohlfühlen 
in 

jeder Lebe
nslage

Infos: gemeinde@huerm.gv.at - Tel.: (02754) 8239

Marktgemeinde Hürm
... bietet viele Gründe zu bleiben

Die Gemeinde Hürm bietet 
in nächster Nähe eine 
hervorragende Infrastruktur:
Lebensmittelgeschäfte, Bäcker, 
Friseur, Gastronomie, Post, 
Bank, Schule, Sport … 
alles zu Fuß erreichbar!

Nahverso
rger:

Nah, sich
er!

Infos: gemeinde@huerm.gv.at - Tel.: (02754) 8239
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Neues aus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung

Park & Drive-Anlage
Am 18. Februar 2013 fand der Spaten-
stich zum Bau der Park & Drive-Anlage 
bei der A1-Anschlussstelle Loosdorf 
statt. Auf gesamt 3.900 m² entstehen in 
einer ersten Ausbaustufe 43 Parkplät-
ze gegenüber der A1-Auf- und Abfahrt 
Hürm. Bei Bedarf kann die Anlage in 
einem zweiten Ausbauschritt um weite-
re 43 Parkplätze erweitert werden. Die 
Baukosten von ca. € 86.000,- werden 
je zur Hälfte vom Land NÖ und der Asfi-
nag getragen. Die Marktgemeinde Hürm 
übernimmt die Erhaltung der Anlage und 
die Kosten für die Beleuchtung. Darüber 
hinaus wird bei der Park & Drive Anlage 
eine Strom-Tankstelle entstehen.

Inbetriebnahme der Straßenbe-
leuchtung
In Seeben, Unter-Thurnhofen und Un-
ter-Siegendorf wurden die neuen Stra-
ßenbeleuchtungen in Betrieb genom-
men. In diesen 3 Ortschaften wurden 
ca. 40 Straßenbeleuchtungskörper mit 
LED-Technik aufgestellt und somit eine 
Gesamtinvestition von ca. € 75.000,- für 
Beleuchtung und Verkabelung getätigt.  
Diese Beleuchtungskörper sind mit der 
derzeit neuesten LED-Technik ausge-
stattet. Es wird mit Energiekosten von 
ca. € 26,- je Lampe und Jahr gerech-
net, im Vergleich zur herkömmlichen 
Straßenbeleuchtung können somit 2/3 
der Energiekosten eingespart werden.

Vergabe Straßenbeleuchtung
Auch in Schlatzendorf, Hainberg, Hösing, 
Pöttendorf, Löbersdorf und Oberradl 

soll im Jahr 2013 noch die 
fehlende Straßenbeleuchtung 
ergänzt werden. In der letzten 
Sitzung hat der Gemeinderat 
die Vergabe der Straßenbe-
leuchtung an die Fa. Hatec 
beschlossen. Die Gesamt-
investitionssumme von ca.  
€ 89.000,- beinhaltet 91 
Stück Beleuchtungskörper 

samt Zusatzmaterial und Montage. Im 
Zuge dieser Beleuchtungsherstellung 
sollen auch diverse Nebenflächen ge-
staltet werden. Mit diesem Vorhaben soll 
den Gemeindebürgern mehr Sicherheit 
geboten, sowie eine Verbesserung der 
Lebensqualität herbeigeführt werden.

Wirtschafts- und Landwirtschafts-
förderung
Für das vergangene Jahr wurden von 
der Gemeinde Lehrlingsförderungen in 
der Höhe von € 4.108,27 an Betriebe 
ausbezahlt. Es wurden 38 Lehrlinge 
in 12 Gewerbebetrieben ausgebildet. 
Ebenfalls wurde an insgesamt 15 Land-
wirte eine De-minimis Förderung für 
künstliche Besamungen bei Rindern in 
der Höhe von € 4.870,- ausbezahlt.

Bestellung Bildungsgemeinderat
Eine Gesetzesnovelle der NÖ Gemein-
deordnung 1973 macht es erforderlich 
neben einem Jugend- auch einen Bil-
dungsgemeinderat zu bestellen. Der 
Jugendgemeinderat Michael Gebhart 
wurde bereits in der Ge-
meinderatssitzung vom 12. 
Mai 2010 bestellt. In der 
letzten Sitzung wurde nun 
der bisherige Bildungsbe-
auftragte GR Ing. Christoph 
Luger zum Bildungsge-
meinderat bestellt.

Annahme Förderverträ-
ge für die PV-Anlage
Für die Errichtung der Pho-
tovoltaikanlage bei der Klär-

anlage ist es möglich eine Förderung 
sowohl vom Land NÖ (WWF) als auch 
vom Bund (KKR) zu beantragen. In sei-
ner Sitzung am 08. März 2013 konnte 
der Gemeinderat nun die Annahme 
beider Förderverträge beschließen. Bei 
einer vorläufigen Investitionssumme von 
gesamt € 135.000,- darf die Marktge-
meinde Hürm mit Gesamtförderungen 
von ca. € 98.500,- rechnen. Somit ver-
bleibt eine Restfinanzierungssumme 
von ca. € 36.500,-.

Baugrundverkäufe und Aufschlie-
ßungskonzept
Sehr erfreut war der Gemeinderat über 
den Beschluss von 3 Baugrundverkäu-
fen. In der Kellersiedlung, der Südhang-
siedlung und in der Gartenbergsiedlung 
(Inning) konnte jeweils ein Baugrund 
verkauft werden. Nach einem regen In-
teresse an freien Bauparzellen in den 
vergangenen Wochen sind nun die Bau-
grundreserven in der Ortschaft Hürm 
beinahe erschöpft. Daher wurde das 
Büro Schedlmayer, Loosdorf, mit der 
Erstellung eines Parzellierungsentwur-
fes beauftragt. Die weitere Erschließung 
von ca. 40 Bauplätzen und Gründen für 
Genossenschaftsbauten soll am Süd-
hang stattfinden und laut Entwurf ca. 
weitere 60 Wohneinheiten schaffen. Mit 
diesem Konzept soll das Ziel von 2.020 
Einwohnern im Jahr 2020 wieder einen 
Schritt näher rücken. Nähere Auskünfte 
im Gemeindeamt!
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Gemeindefinanzen

Am 8. März 2013 wurden der Rech-
nungsabschluss 2012 und die Bilanz 
der Infrastruktur KG vom Gemeinderat 
beschlossen. Ein besonderer Dank wur-
de Amtsleiterin Fr. Elisabeth Wallner für 
die Erstellung ausgesprochen. 

Die Bilanz der Infrastruktur KG wies 
einen steuerlichen Bilanzverlust von  
€ 42.700,-- aus. Die Summe der Pas-
siva und Aktiva beträgt per 31.12.2012  
€ 2.799.495,--

Das Haushaltsjahr 2012 der Marktge-
meinde Hürm wurde im ordentlichen 
Haushalt mit einem Überschuss von  

€ 131.660,-- abgeschlossen, wobei für 
den geplanten Volksschulumbau bereits 
€ 600.000,-- Rücklagen gebildet wer-
den konnten.

Erfreulicherweise konnten auch die 
Einnahmen aus der Kommunalsteuer 
auf € 210.000,-- gesteigert werden. Die 
Bereiche Wasser, Kanal und Friedhof 
konnten ebenfalls ausgeglichen
bilanzieren.

Im außerordentlichen Haushalt werden 
die Überschüsse aus den verschiede-
nen Grundstücksverkäufen für die wei-

Rechnungsabschluss 2012
tere Aufparzellierung des Südhanges 
verwendet.

Die Gesamtschulden der Marktgemein-
de Hürm konnten im Jahr 2012 von  
€ 4.740.000,-- auf  € 4.627.000,-- ver-
ringert werden.

Aufgrund einer sparsamen Haushalts-
führung in den letzten beiden Jah-
ren konnten wir, wie bereits erwähnt,  
€ 600.000,-- Eigenmittel für die Volks-
schulsanierung ansparen, und wir hof-
fen nun dieses Projekt bald für die Hür-
mer Bevölkerung in Angriff nehmen zu 
können. 

Landtagswahl 2013
Wahlergebnis Landtagswahl 2013 Gemeinde Hürm

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE FRANK MUT KPÖ CPÖMP

WSPR Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   In   In   In   In   In   In   

Wahlber. in Stimm. in % in Stimm. in % in Stimm. in % Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

I 820 658 80,24 9 1,37 649 98,63 462 71,19 51 7,86 54 8,32 38 5,86 39 6,01 1 0,15 4 0,62 0 0,00

II 410 335 81,71 6 1,79 329 98,21 245 74,47 21 6,38 20 6,08 12 3,65 25 7,60 2 0,61 2 0,61 2 0,61

III 223 195 87,44 1 0,51 194 99,49 149 76,80 18 9,28 12 6,19 8 4,12 6 3,09 0 0,00 1 0,52 0 0,00

Ges. 1453 1188 81,76 16 1,35 1172 98,65 856 73,04 90 7,68 86 7,34 58 4,95 70 5,97 3 0,26 7 0,60 2 0,17

Wahlergebnis Landtagswahl 2008 Gemeinde Hürm

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ GRÜNE FPÖ KPÖ DCP BZÖ

WSPR Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   in in in in in 

Wahlber.in Stimm. in % in Stimm. in % in Stimm. in % Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

I 742 686 92,45 14 2,04 672 97,96 486 72,32 89 13,24 34 5,06 52 10,70 1 0,15 3 0,45 7 1,44

II 406 308 75,86 9 2,92 299 97,08 231 77,26 24 8,03 8 2,68 28 12,12 0 0,00 4 1,34 4 1,73

III 237 189 79,75 1 0,53 188 99,47 137 72,87 27 14,36 6 3,19 15 10,95 0 0,00 3 1,60 0 0,00

Ges. 1385 1183 85,42 24 2,03 1159 97,97 854 73,68 140 12,08 48 4,14 95 8,20 1 0,09 10 0,86 11 1,29

Wahlergebnis Landtagswahl 2013 der Gemeinde Hürm

Wahlergebnis Landtagswahl 2008 der Gemeinde Hürm

Wahlergebnis Landtagswahl 2013 Gemeinde Hürm

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE FRANK MUT KPÖ CPÖMP

WSPR Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   In   In   In   In   In   In   

Wahlber. in Stimm. in % in Stimm. in % in Stimm. in % Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

I 820 658 80,24 9 1,37 649 98,63 462 71,19 51 7,86 54 8,32 38 5,86 39 6,01 1 0,15 4 0,62 0 0,00

II 410 335 81,71 6 1,79 329 98,21 245 74,47 21 6,38 20 6,08 12 3,65 25 7,60 2 0,61 2 0,61 2 0,61

III 223 195 87,44 1 0,51 194 99,49 149 76,80 18 9,28 12 6,19 8 4,12 6 3,09 0 0,00 1 0,52 0 0,00

Ges. 1453 1188 81,76 16 1,35 1172 98,65 856 73,04 90 7,68 86 7,34 58 4,95 70 5,97 3 0,26 7 0,60 2 0,17

Wahlergebnis Landtagswahl 2008 Gemeinde Hürm

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ GRÜNE FPÖ KPÖ DCP BZÖ

WSPR Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   in in in in in 

Wahlber.in Stimm. in % in Stimm. in % in Stimm. in % Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

I 742 686 92,45 14 2,04 672 97,96 486 72,32 89 13,24 34 5,06 52 10,70 1 0,15 3 0,45 7 1,44

II 406 308 75,86 9 2,92 299 97,08 231 77,26 24 8,03 8 2,68 28 12,12 0 0,00 4 1,34 4 1,73

III 237 189 79,75 1 0,53 188 99,47 137 72,87 27 14,36 6 3,19 15 10,95 0 0,00 3 1,60 0 0,00

Ges. 1385 1183 85,42 24 2,03 1159 97,97 854 73,68 140 12,08 48 4,14 95 8,20 1 0,09 10 0,86 11 1,29

Wahlergebnis Landtagswahl 2013 Niederösterreich

Wahlergebnis Landtagswahl 2013 Gemeinde Hürm

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE FRANK MUT KPÖ CPÖMP PIRAT 686

Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   In   In   In   In   In   In   In   200

Wahlber. in Stimm. in Stimm. in Stimm. Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

Ges. 1.404.453 993.679 19.507 974.172 494.855 51 210.279 22 79.994 8 78.357 8 95.802 10 5.952 1 7.596 1 839 0,09 498 0,05

Mandate 30 13 4 4 5

Regierungs-
sitze 6 2 1

Wahlergebnis Landtagswahl 2008 Gemeinde Hürm

0,0511 486

abgegeb. ungültige gültige ÖVP SPÖ GRÜNE FPÖ KPÖ DCP BZÖ

WSPR Anzahl. Stimm. Stimm. Stimm. in In   in in in in in 

Wahlber. in Stimm. in Stimm. in Stimm. Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %  Stimm. in %

I 742 686 14 672 486 72,32 89 13,24 34 5,06 52 10,70 1 0,15 3 0,45 7 1,44

II 406 308 9 299 231 77,26 24 8,03 8 2,68 28 12,12 0 0,00 4 1,34 4 1,73

III 237 189 1 188 137 72,87 27 14,36 6 3,19 15 10,95 0 0,00 3 1,60 0 0,00

Ges. 1385 1183 24 1159 854 73,68 140 12,08 48 4,14 95 8,20 1 0,09 10 0,86 11 1,29

Prozentvergleich LTW 08 / LTW 13

ÖVP

80
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Auch heu-
er hat sich 
die Markt-
g e m e i n -
de Hürm 
w i e d e r 
entschlos-
sen ver-
schiedene 

Aktionen in Zusammenarbeit mit dem 
RADLand NÖ zu starten. Diese Pro-
jekte sollen alle GemeindebürgerInnen 
ermuntern verstärkt auf das Rad als 
Verkehrsmittel zurück zu greifen und 
somit unsere Umwelt zu schonen. Jeder 
gefahrene Radkilometer verringert den 
CO² Ausstoß in die Luft und wirkt der 
Umweltverschmutzung entgegen. 

Radfahrer des Monats – Wie bereits 
im Vorjahr wird jedes Monat von März 
bis November per Zufallsprinzip ein 
Radfahrer ausgewählt und für sein vor-
bildliches und klimaschonendes Ver-
kehrsverhalten mit Gutscheinen der 
Wirtschaft belohnt. 

Radland NÖ

Radservicetag - In Zusammenarbeit mit 
der Fa. Heher wird ein Radservicetag für 
alle Bürger angeboten, dabei kann das 
Fahrrad kostenlos überprüft werden. 
Der Radservicetag wird im April bei der 
Firma Heher stattfinden, Sie werden in 
den nächsten Wochen noch einen Post-
wurf mit den genauen Daten erhalten. 
Nützen Sie diese Gelegenheit, um Ihr 
Fahrrad für die Radfahrsaison verkehrs-
tauglich zu machen!

Radprojekt der Hauptschule – Noch im 
März 2013 startet auch die Hauptschule 
in das RADLand-Projekt. Bis Juni sam-
meln die teilnehmenden Schüler (auf 
freiwilliger Basis) die gefahrenen Kilo-
meter und tragen diese in einen Sam-
melpass ein. Die „fleißigsten“ Radfahrer 
wie auch die beste Schulklasse werden 
bei der Prämierung im Juni mit einem 
Preis belohnt.

KilometerRADLn startet wieder!
Die Marktgemeinde Hürm macht heuer 
wieder mit beim RADLand Wettbewerb 

Bewusstseinsbildende Maßnahmen
von Klimabünd-
nis Niederöster-
reich. Machen 
auch Sie mit beim 
KilometerRADLn 
vom 01. April bis  
31. August! Sam-
meln Sie RADLkilometer für sich und 
unsere Gemeinde – und gewinnen Sie 
tolle Preise!
Unter allen Teilnehmenden werden  
3 Falträder der Kultmarke Brompton 
verlost. Weitere attraktive Preise gibt es 
beim Radel-Lotto im Mai: Jeden Werk-
tag eine Gewinnchance für alle, die sich 
noch vor Mai online anmelden und zur 
Arbeit radeln! Auch die RADLaktivsten 
Gemeinden werden alljährlich prämiert. 
Erstmals wird heuer der RADLfreund-
lichste Betrieb in NÖ gesucht und aus-
gezeichnet. Teilnehmende nominieren 
online Ihren Favoriten. Mitmachen un-
ter www.kilometerradln.at

Volksschule

Nach der Generalsanierung der Haupt-
schule und des Turnsaales wird die 
Marktgemeinde Hürm vorraussichtlich 
bereits im Sommer 2014 mit der Sanie-
rung der Volksschule starten. Das 110 
Jahre alte Gebäude entspricht nicht 
mehr den heutigen Anforderungen, die 
Sanitärräume sind veraltet und auch 
kleinere Gebrechen häufen sich in den 
letzten Jahren. Der Grundsatzbeschluss 
für die Sanierung wurde im Gemein-
derat bereits am  25. September 2012 
gefasst, auch die Vergabe zur Erstellung 
eines ersten Planungsentwurfes wurde 
bereits an Architekt DI Haberl vergeben. 

Eine erste Kostenschätzung für die Sa-
nierung beläuft sich auf € 1,7 Millionen. 
Diese Gesamt-Investitionssumme soll-
te jedoch mit umsichtiger Planung um  
20 % verringert werden können. 
Bei einer Vorort-Besichtigung 
konnte LR Mag. Karl Wilfing 
darüberhinaus eine Unterstüt-
zung von ca. € 330.000,- sei-
tens des Landes NÖ zusichern. 
Weitere 20 % an Förderungen 
sind zudem vom Schul- und 
Kindergartenfonds zu erwar-
ten. Vor der Sanierung muss 
noch der Ablauf des Schulbe-

Sanierung der Volksschule für 2014 geplant
triebes während der Bauphase geklärt 
werden. Ein Ausweichen in Ersatzquar-
tiere, wie Räume der Hauptschule, wird 
nicht zu vermeiden sein.
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Weihnachtsgewinnspiel

Altglassammlung und Kleinmetallsammlung

Der Jagdpacht für die Genossenschafts-
jagdgebiete HAINBERG, HÜRM, SIE-
GENDORF und INNING für das Jagdjahr 
2013 kann bis 1. August 2013 während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt 
Hürm behoben werden.

Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Der Jagdpacht kann auch unter Einbe-
haltung von Überweisungsspesen in der 
Höhe von € 2,00 überwiesen werden. 
Beträge bis € 15,00 werden nicht über-
wiesen. Anteile, die bis 1. August 2013 
nicht behoben werden, werden vom 
Jagdausschuss zum Zwecke der land- 
und forstwirtschaftlichen Wege- bzw. 
Grabenerhaltung zurückgelegt.

Jagdpacht

Jagdpachtauszahlung

GVU Melk

Beim heuer erstmals durchgeführten 
Hürmer Weihnachtsgewinnspiel erfolg-
te am 16. Jänner 2013 die Ziehung der 
Gewinner. Als „Glückskönig“ fungierte 
Philipp Köck vom Kindergarten, welcher 
am Tag der Ziehung seinen 5. Geburts-
tag feierte. Unterstützt und überwacht 
wurde die Ziehung von Anna Pfaffen-
eder und Frau Direktor Lisbeth Polly. 
Folgende Gewinner wurden gezogen:

1. Preis: Karl Schneider, Harmersdorf; 
2. Preis: Anton Hess sen., Inning; 
3. Preis: Rupert Zehetner, Hainberg

Die Marktgemeinde gratuliert den Ge-
winnern recht herzlich und möchte sich 
bei allen Teilnehmern bedanken.

Sieger des Gewinnspiels

Bgm. Jo-
h a n n e s 
Zuser bei 
der Preis-
verleihung 
mit dem 
G e w i n -
ner Karl 
Schneider

Die neuen ASI wurden nun flächende-
ckend auggestellt. In der Marktgemein-
de Hürm finden Sie die neuen Behälter 
für Altglas und Kleinmetall an folgenden 
Standorten:
- Hürm, Parkplatz altes FF-Gebäude
- Hürm, großer Parkplatz
- Inning, gegenüber Haus Grell
- Harmersdorf, nähe Schober,  
  Feuerwehrteich
- Unter-Thurnhofen, gegenüber Haus  
   Zeilinger
- Hösing, bei Buswartehaus
- Sooß, bei Bushaltestelle

Wenn Sie den QR-Code rechts auf dem 
Behälter mit einem Smartphone (QR-
Code-App erforderlich!) fotografieren, 
gelangen Sie direkt zur Karte mit allen 
Standorten bzw. einem Standort in Ihrer 
Nähe.

Die Vorteile des neuen Systems:
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Stellungskund-
machung 2013

Die Musterung des Jahrgan-
ges 1995 ist für die Gemeinde 
Hürm am 17.07.2013.
Stellungsbeginn: 7.00 Uhr
Stellungsort: Kommandogebäu-
de Feldmarschall Heß, Heßstra-
ße 17 in St. Pölten

Hundehaltung

Beseitigung von 
Hundekot
Frei nach dem Slogan „Ein Sackerl 
fürs Gackerl“ möchte auch die Markt-
gemeinde Hürm verstärkt alle Hunde-
besitzer aufrufen den Hundekot ihres 
Hundes zu beseitigen. Leider kommt es 
immer wieder zu Verunreinigungen ne-
ben Straßen und Grünanlagen. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
jeder der einen Hund führt, unabhängig 
davon ob die Person auch der Hunde-
besitzer ist, dazu verpflichtet ist, die Ex-
kremente seines Hundes unverzüglich 
zu beseitigen und zu entsorgen. Wer 
gegen diese Bestimmungen verstößt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung 
und ist gegebenenfalls von der Bezirks-
verwaltungsbehörde mit einer Geldstra-
fe bis zu € 10.000,-- und im Falle der 
Uneinbringlichkeit mit einer Ersatzfrei-
heitsstrafe von bis zu 4 Wochen zu be-
strafen.
Helfen Sie bitte mit, diese unzumutbare 
Belästigung zu beheben und die Um-
welt sauber zu halten.

1. Mostviertler Lernfest

Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren denn schon in wenigen 
Monaten ist es soweit: das 1. Mostviert-
ler Lernfest geht am 15. Juni 2013 in  
St. Leonhard über die Bühne!

Seien Sie dabei und präsentieren Sie Ih-
ren Verein, Ihr Unternehmen und Ihre 
Angebote etwas zu Lernen einem regio-
nalen und überregionalen Publikum das 
durch das vielfältige Angebot an diesem 
Tag angelockt wird. 

Von Versuchswerkstätten (z.B. Schal-
tungen bauen) über eine Produkt-
Verkostung, dem Basteln von Windrä-
dern oder einer Rätselralley über erste 
Schnitzversuche oder einem Hindernis-

parcours bis zu einer Fahrt mit einem 
Segway ist alles möglich - der Phantasie 
der AnbieterInnen sind kaum Grenzen 
gesetzt.

Die BesucherInnen zwischen 0 und 99 
Jahren sollen zum Mitmachen, Auspro-
bieren und Experimentieren eingeladen 
werden und so eine gute Mischung aus 
Wissensvermittlung und Unterhaltung 
erleben: Das aktive Tun steht im Vor-
dergrund, denn reine Zettelverteilstän-
de sind beim Lernfest nicht erwünscht. 
Das Organisationsteam ist gerne mit 
Tipps für eine tolle Standpräsentation 
am Lernfest behilflich!

Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeit bei LEADER-Region 
Mostviertel-Mitte, 02722/7309 29, lern-
fest@mostviertel-mitte.at oder unter 
www.mostviertel-mitte.at. 

Anmeldung jetzt möglich

ORF-Dokumentation

Die Tresor TV Produktions GmbH, sucht 
für einen neue ORF-Sendung Eltern-
paare die auf dem Land oder in kleine-
ren Städten und Ortschaften wohnen 
und bereits erwachsene Kinder haben, 
die schon vor Jahren wegen des Studi-
ums oder des Berufes in die Großstadt 
gezogen sind und seitdem immer noch 
dort leben.
Im Rahmen der Sendung sollen aufre-
gende und lustige Geschichten über die 
Familien erzählt werden, in denen ein 
oder mehrer Kinder in die Stadt „aus-
gewandert“ sind und niemals zurück-
kehrten. Dabei soll gezeigt werden aus 
welchen Motiven die Kinder in die Stadt 
gegangen sind, wie diese Entscheidung 
das Familienleben positiv oder negativ 

beeinflusst hat und wie heute das Leben 
über die Entfernung funktioniert.
Sollten Sie selbst ein solches aufge-
schlossenes Elternpaar sein oder soll-
ten Sie solche Menschen kennen, dann 
melden Sie sich ganz unverbindlich bei  
der Tresor TV Produktions GmbH, damit 
Sie mehr Informationen zu diesem Pro-
jekt erhalten.
Es wartet eine kurzweilige spannende 
und abenteuerliche Zeit auf Sie und Ihre 
ganze Familie!
Für Fragen und alle weiteren Informati-
onen zur Sendung steht Ihnen die Tre-
sor TV Produktion jederzeit per Telefon 
unter 0664/48 42 584 und per E-Mail 
unter Martina.horvath@tresor.tv oder 
David.Heissig@tresor.tv

Mitwirkende gesucht!
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Frühjahrsputz
Samstag, 06. April 2013

Treffpunkt: 13:00 
Uhr Mehrzweck-
gebäude Hürm

Eingeladen sind alle, die 
ein sauberes Hürm schätzen.
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe.
Im Anschluss laden wir alle Helfer 
recht herzlich zu einer kleinen Jau-
se ein.
Der Umweltausschuss der Markt-
gemeinde Hürm, Obmann Günther 
Zeilinger Tel: 0664/9250209

Volksbegehren

Bereits im April finden zwei Volksbegeh-
ren statt. Sowohl für das „Volksbegehren 
gegen Kirchenprivilegien“ wie auch für 
das „Volksbegehren Demokratie Jetzt“ 
findet das Eintragungsverfahren von 
Montag, dem 15. April bis Montag, dem  
22. April 2013 statt.
Innerhalb dieser Frist ist es möglich in 
den jeweiligen Text des Volksbegehrens 
Einsicht zu nehmen und die Zustim-
mung zu dem beantragten Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige 
Eintragung der Unterschrift in die Ein-
tragungsliste erklären. 

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebietes den 
Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeitrau-
mes (22. April 2013) das 16. Lebenjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind.  

Die Texte der Volksbegehren können 
auch auf der Homepage des Bundesmi-
nisteriums für Inneres (www.bmi.gv.at)
abgerufen werden.

Eintragungen  können  im  Gemeinde- 
amt zu folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:
15. April 2013: 8.00 bis 16.00 Uhr
16. April 2013: 8.00 bis 20.00 Uhr
17. April 2013: 8.00 bis 16.00 Uhr
18. April 2013: 8.00 bis 20.00 Uhr
19. April 2013: 8.00 bis 16.00 Uhr
20. April 2013: 8.00 bis 10.00 Uhr
21. April 2013: 8.00 bis 10.00 Uhr
22. April 2013: 8.00 bis 16.00 Uhr

Eintragungsver-
fahren im April

Rotes Kreuz

Zuhause Essen 
à la carte
Das Rote Kreuz bietet Interessenten 
auch dieses Jahr wieder die Möglich-
keit, das umfangreiche Angebot von 
Zuhause Essen à la carte kostengüns-
tig kenne zu lernen. Im Zeitraum vom 
01. März 2013 bis zum 30. Juni 2013 
bietet das Rote Kreuz zwei verschiede 
Kennenlernkartons an:

Karton 1 „Bewusst genießen“ (Leichte 
Kost, Cholesterinarm und Diabetikerge-
eignet) zu einem Preis von € 8,90 statt 
€ 14,-

Karton 2 „Klassisch schlemmen“ zu ei-
nem Preis von € 8,90 statt € 14,-

In jedem Karton sind 3 verschieden Spei-
sen, davon je eine Süßspeise, enthalten. 
Insgesamt kann aus 120 Speisen und 
sieben Kostarten gewählt werden!
Bei Interesse erhalten Sie weitere In-
formationen unter der Telefonnummer: 
059 144 200 oder im Internet unter 
www.zuhauseessen.at

Schwimmbadbefül-
lungen
Sommerzeit ist Badezeit - be-
vor Sie jedoch Ihr Schwimm-
bad über die öffentliche Was-
serleitung befüllen möchten 
wir Sie bitten, dies im Voraus 
auf dem Gemeindeamt unter 
02754/8239 oder beim Was-
sermeister Hrn. Schmeissl un-
ter 0664/2213876 zu melden!

Land NÖ

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die 
NÖ Radfahrhelmaktion. Im Rahmen 
dieser Aktion besteht für alle Niederös-
terreicherInnen wieder die Möglichkeit, 
geprüfte Radfahrhelme gegen einen 
Selbstbehalt von nur € 13,50 zu bezie-
hen. 
Bestellungen können direkt auf der 
Homepage unter www.noe.achtung.at 
mittels Onlinebestellschein, per Tele-
fon unter 0316/426022, per Fax unter 
0316/426022-44 oder per E-Mail unter 
office@achtung.at durchgeführt werden. 

Alle Bestellungen sind versand- und lie-
ferkostenfrei! Die Lieferung erfolgt frei 
Haus.

Radfahrhelmaktion
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Aus den Schulen

Im Jänner 2013 konnten sich die Eltern 
der 4. Klasse VS über die Angebote der 
HS informieren. Zusätzlich konnten die 
SchülerInnen der 4. Klasse VS an einem 
Vormittag mit den SchülerInnen der HS 
im Physikraum experimentieren, erste 
Erfahrungen am Computer sammeln 
und Lernspiele ausprobieren. 
Insgesamt 14 SchülerInnen werden im 
Schuljahr 2013/14 die 1. Klasse der HS 
besuchen. Ebenfalls 14 SchülerInnen 
sind für das nächste Schuljahr für die  
1. Klasse der VS angemeldet.

Um die Kinder und Jugendlichen der 
beiden Schulen zu mehr Freude an 
Bewegung zu animieren werden ver-
schiedenste Akzente gesetzt. Die 3. und  
4. Klassen der VS hatten heuer be-
reits einen Schwimmtag im Hallenbad 
Oberndorf und einen Schitag am Hoch-
kar. Die 2. Klasse der HS genoss eine 
Wintersportwoche in Eben im Pongau. 
Für alle Klassen gibt es im Rahmen des 
Turnunterrichts Schwimmunterricht und 
Nachmittage auf dem Eislaufplatz.
Die 1. Klasse der HS bekam heuer das 
Projekt „Bewegte Klasse“ zugesprochen 
und wird im Mai ein Outdoor-Projekt 
(Leben in der Natur) in Maria Laach 
durchführen.

In der Volksschule kommen heuer erst-
malig Native Speaker in allen Klassen 
zum Einsatz. Ein Dank an die Eltern und 
den Elternverein für die Unterstützung.
Die 2. Klasse der HS wird heuer auch 
eine Englischwoche vor Ort haben. Mit 
diesen Aktivitäten hoffen wir, die Freude 
an der Fremdsprache Englisch zu for-
cieren. 
Die 4. Klasse der HS nahm heuer wie-
der an der Englischolympiade teil und 
hat sich wacker geschlagen.

In der Hauptschule gibt es in diesem 
Schuljahr den Schwerpunkt „Lesen“. 
Unterstützt werden wir durch Lesepaten 
(SR W. Stritar und SR F. Wojta).

Auch in der Volksschule wird der Lese-
schwerpunkt weiter durchgeführt, fleißig 
unterstützt durch Eltern als Lesetutoren. 
Wir bedanken uns für die wertvolle Hil-
fe.

Der Chor der VS wird am „Höfesingen“ 
der Schulen des Bezirkes am 17. Mai in 
Melk teilnehmen.
Die VS und HS Hürm nehmen am  
15. Juni 2013 am großen Lernfest in 
St. Leonhard teil. Unsere SchülerInnen 
werden dort - mit Unterstützung der 
LehrerInnen - eine Experimentierwerk-
stätte betreiben. 
Wir würden uns freuen auch Sie bei die-
sen Veranstaltun-
gen begrüßen zu 
dürfen!

Im Herbst konn-
ten LehrerInnen 
der HS und Ver-
treter der Markt-
gemeinde Hürm 
in Grafenegg die 
Ausze ichnung 
„Schule-Leben-
Zukunft“ für die 
HS entgegenneh-

Neues aus Volks- und Hauptschule
men. 
Es freut uns, dass diese Auszeichnung 
in diesem Jahr auch die VS erhält. Mit 
dieser Auszeichnung würdigt das Land 
Niederösterreich die ausgezeichneten 
Leistungen der Schulen. 

Mit großer Freude haben wir vernom-
men, dass die Sanierung der VS in An-
griff genommen wird. Damit können wir 
auch bald unseren Volksschulkindern 
eine Schule zum Wohlfühlen bieten.

Die Leiterin und das Team der LehrerIn-
nen der VS und HS Hürm 

Mütterrunde

Die Mütterrunde der Marktgemeinde 
Hürm möchte alle Mütter mit ihren Kin-
dern zum Zwergerltreff herzlich einla-
den!
Die Treffen finden jeden ersten Mon-
tag im Monat von 9.00 bis 11.00 
Uhr im Pfarrhof in Hürm statt. 
Für Fragen steht gerne Sonja Schweig-
hofer unter 0676/7938185 zur Verfü-
gung. Die Mütterrunde freut sich auf 
euer Kommen!

Zwergerltreff

Mülltrennung

Tonersammel-
boxen
Seit März 2012 finden Sie im Vorraum 
des Gemeindeamtes und im Mehr-
zweckgebäude eine Sammelbox für 
Druckertoner. Mit der Entsorgung Ihrer 
leeren Druckerpatronen in diesen Boxen 
unterstützen Sie das Recyclingprojekt 
zugunsten der österreichischen Kinder-
Krebs-Hilfe. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.sozialprojekt.at
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Wir gratulieren zum 
Jubiläum:

Goldene Hochzeit
Franz und Leopoldine Wiesendorfer, 
Unterhaag 1 Mai

Gemeinde - Informationen

Personalia

Wir gratulieren zum Geburtstag:

60. Geburtstag
Johann Strohmayer, Sooß 46 März
Margit Obruâa, Schlatzendorf 20 März
Adalbert Haydn, Hürm 40 April
Erich Strasak, Mitterradl 2 Mai
Theresia Schuppler, Hürm 49 Mai
Franz Döller, Hainberg 17 Mai
Alois Hollaus, Schlatzendorf 12/1 Mai

65. Geburtstag
Johann Geissler, Sooß 37 April
Angela Frosch, Kronaberg 2 Mai

70. Geburtstag
Therese Zehetner-Strobl, Hainberg 3a April
Annemarie Karner, Hürm 46 April
Leopold Stummer, Hürm 39 Mai

75. Geburtstag
Hermine Größ, Oberradl 2 März
Josef Dutter, Oberhaag 4 April

80. Geburtstag
Rosa Haag, Pöttendorf 7 März

Willkommen in Hürm!

Wir freuen uns über neue 
Erdenbürger:

Sophie Heimberger, Harmersdorf 26/2    
 Februar

Jonathan Grünauer, Harmersdorf 37
 März

Wir nehmen
Abschied von:

Wilhelmine Meyer, Mitterradl 4 - 
geb. 1930, verstorben 23.12.2012

Karl Schmidinger, Unter-Siegendorf 3 - 
geb. 1954, verstorben 24.12.2012

Maria-Anna Stern, Inning 43 - 
geb. 1915, verstorben 17.02.2013

Maria Schellenbacher, Sooß 19 - 
geb. 1920, verstorben 27.02.2013

Marianne Polkorab, Hainberg 7 - 
geb. 1925, verstorben 01.03.2013
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Ärzte-Wochenend-Dienste 

IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeinde 
Hürm, 3383 Hürm 13  
Gestaltung, Redaktion und Inhalt: 
Ingrid Frischauf, Vereine, Gemein-
de, Fotos: Fritz Schmeissl, Vereine.
Druck: Eigenherstellung der Ge-
meinde, Irrtümer und Druckfehler 
vorbehalten.
Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: Sonntag, 02. Juni 
2013 um 19 Uhr
Gerne drucken wir auch Ihren Be-
richt in der Hürmer Zeitung. Neh-
men Sie Kontakt mit der Gemeinde 
auf. Senden Sie eine E-Mail an: 
gemeindezeitung@huerm.gv.at

April 2013
01. Dr. Angelika Fichtenberg Ruprechtshofen 02756/2522
06. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
07. Dr. Rudolf Kern Hürm 02754/8200
13. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400
14. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
20. Dr. Anton Kranabetter Bischofstetten 02748/8200
21. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
27. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
28. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400

Mai 2013
01. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
04. Dr. Angelika Fichtenberg Ruprechtshofen 02756/2522
05. Dr. Anton Kranabetter Bischofstetten 02748/8200
09. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
11. Dr. Rudolf Kern Hürm 02754/8200
12. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
18. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
19. Dr. Anton Kranabetter Bischofstetten 02748/8200
20. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
25. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
26. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
30. Dr. Angelika Fichtenberg Ruprechtshofen 02756/2522

Juni 2013
01. Dr. Andreas winter Texing 02755/7200
02. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400
08. Dr. Angelika Fichtenberg Ruprechtshofen 02756/2522
09. Dr. Rudolf Kern Hürm 02754/8200
15. Dr. Angelika Fichtenberg Ruprechtshofen 02756/2522
16. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
22. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
23. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
29. Dr. Anton Kranabetter Bischofstetten 02748/8200
30. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400

Ihr Ärzte-Team 

4. Motorradausflug 
Hürm

In diesem Jahr planen wir eine gemein-
same Ausfahrt nach Scheibbs - St. An-
ton - Mariazell - Gußwerk - Wegscheid 
- Niederalpl - Mürzsteg - Scheiterboden 
(GH, Rast, Motorradmuseum) - Lahn-
sattel - Terz - Kernhof - Hürm, Gastgar-
ten GH Schwaighofer-Zainer

Treffpunkt:  
Fronleichnamstag, 30. Mai 2013 

um 13.00 Uhr
großer Parkplatz in Hürm

 Teilnahme auf eigene Gefahr!

Es freuen sich:
Franz Pirabe    Johann  Huber 

Ausfahrt
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Fachschule Sooß

21 Schüle-
rinnen des 
2. Jahrgan-
ges der FS 
Sooß grün-
deten am 
16.10.2012 
die Junior-
firma Health 

and Nature Junior Company. Für ein 
Jahr produzieren sie Kräutertees und 
Kräutersalze. Die meisten Rohprodukte 
werden aus dem eigenen großen Kräu-
tergarten entnommen. 

„Welche Produkte hergestellt werden, 
wurde gemeinsam mit unserer Betreu-
ungslehrerin Frau Ing. Marianne Sieder 
beschlossen“, erklärt die Geschäftsfüh-
rerin Katharina Zöchling. In der Fach-
schule gilt der Grundsatz „Learning by 
doing“. Dies wird mit der Junior Firma 
bestens umgesetzt. „Durch die vielen 
Aufgabenbereiche der Firma kann fä-
cherübergreifend gearbeitet werden“, 
betont die Betreuungslehrerin Frau Ing. 
Marianne Sieder. 

Jede Schülerin entschied sich freiwil-
lig, einen bestimmten Aufgabenbereich  
in der Firma zu übernehmen. Wie im 
richtigen Arbeitsleben sind die Aufga-
ben in der Firma in einzelne Bereiche 
aufgeteilt. Diese umfassen Marketing, 

Produktion, Finanzen, Verwaltung, Per-
sonal und Geschäftsführung.  

Die Produkte können bei verschiede-
nen Schulveranstaltungen aber auch 
Verkaufsständen außerhalb der Schu-
le erworben werden. Weitere Infor-
mationen dazu sind auf der Website  
http://schlosskraeuter.webnode.at oder 
http://www.lfs-sooss.ac.at/ zu finden.

LR Wilfing: Selbstverantwortliches 
Lernen fördern
Im Februar fand an der Fachschule 
Sooß eine Präsentation der Juniorfirma 
„Health and Nature“ statt, bei der Bil-
dungslandesrat 
Mag. Karl Wil-
fing als Ehren-
gast begrüßt 
werden konnte. 
„Den Schüle-
rinnen wird mit 
der Führung 
der Juniorfirma 
eine zeitgemäße 
Ausbildung ge-
boten, die eine 
optimale Vorbe-
reitung für das 
B e r u f s l e b e n 
ist. Selbstver-
antwort l iches 
Lernen und die 
Beschäftigung 

Health and Nature Junior Company startet durch!
mit Marketing, Verkauf sowie Unterneh-
mensführung werden damit in der Praxis 
umgesetzt“, betont Landesrat Wilfing. 

Schulpräsentation
Am Samstag, den 25. Mai 2013 findet 
von 9.00 bis 17.00 Uhr die Schulprä-
sentation der Fachschule Sooß unter 
dem Motto „G‘sund und fit, unser Hit 
- Ernährung-Bewegung-Entspannung“ 

statt. Jeweils um 9.30, 14.00 
& 16.00 Uhr können Mode & 
Trachten aus eigener Werksatt 
sowie die „Sooßer Singstars“ 
bewundert werden. 
Weiters werden eine Ausstel-
lung, ein Angebot zur Kinder-
betreuung und Workshops 
geboten. Für das leibliche 
Wohl wird im Schlosscafé 
und mit Grillspeisen gut ge-
sorgt. Ebenfalls wird Junior-
firma „Sooßer Schlosskräuter 
- Health and Nature Junior 
Company“ vertreten sein. 

Die Schulgemeinschaft der Fachschule 
Sooß freut sich auf Ihren Besuch!

v.l.n.r.: Landtagsabgeordneter ÖK Rat Karl Moser, Regina Kaiser, Katha-
rina Zöchling, Silvia Harm, Lisa Schredl, Lisa Schmeissl, Landesrat Mag. 
Karl Wilfing, Bürgermeister Johannes Zuser 
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Hürmer Persönlichkeiten 

Bundespräsident Dr. Heinz Fi-
scher hat mit Entschließung vom 
4. September 2012 Herrn Leopold 
Kaiblinger aus Sooß den Berufs-
titel PROFESSOR verliehen. Diese 
hohe Auszeichnung erfolgte auf 
Grund seiner außerordentlichen 
Verdienste im Bildungsbereich, 
vor allem in Hinblick auf die  
Eco-C Initiative. Einen Einblick in 
das Leben des „Herrn Professors“ 
und seine nächsten Ziele erhalten 
Sie im folgenden Interview.

Welche Gedanken hattest du während 
der Verleihungszeremonie? 
Ich war stolz auf Österreich, denn jeder 
glaubt immer Amerika ist das Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten. Auch bei 
uns ist es möglich, für Leistung und Ein-
satzbereitschaft gewürdigt zu werden. 
Weiters freute es mich, dass ich der 
Jüngste war.

Was bedeutet dir der Professorentitel?
Ich sehe es als Bestätigung für all meine 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter, 
dass wir mit der ECo-C Initiative einen 
wichtigen und richtigen Beitrag im bil-
dungs-, gesellschafts- und wirtschafts-
politischen Bereich einbringen konn-
ten.

Beschreibe die ECo-C Initiative in ein 
paar kurzen Sätzen!
Mit der ECo-C Initiative wird ein interna-

tionaler Bildungsstandard in der Kom-
munikations- und Persönlichkeitskom-
petenz umgesetzt. Das Haupt-Credo ist, 
dass „Qualität – Chancengerechtigkeit 
und eine gültige Bildungsgarantie“ für 
die bildungsfreudigen Menschen ge-
währleistet ist.

Was ist das Ziel dieser Initiative, was 
soll damit erreicht werden?
Ziel ist es, dass den Menschen der Zu-
gang zum Grundlagenwissen im Persön-
lichkeits- und Kommunikationsbereich 
in allen Lebensphasen erleichtert wird.

Wie sehen die nächsten beruflichen 
Herausforderungen aus?
Priorität eins ist für mich, dass unsere 
Region den Vorsprung in der Kommu-
nikationskompetenz der Menschen ge-
genüber den anderen Regionen bzw. 
Ländern nützt. Darum wird im Herbst 
2013 gemeinsam mit dem Bildungsins-
titut KAIPO eine Kommunikationsakade-
mie den Betrieb aufnehmen. Dort kann 
man sich jene internationalen Skills an-
eignen, welche für die persönliche Wei-
terentwicklung im beruflichen Umfeld 
besonders wichtig sind.
Weiters beschäftigt mich der asiatische 
Raum. Ich habe das Land Usbekistan 
näher kennengelernt. Dort leben über 
29 Millionen Menschen. Davon sind  
17 Millionen unter 30 Jahre bzw.  
10 Millionen unter 18 Jahre alt. Da das 
Bildungssystem nicht dem internationa-
len Standard entspricht ist die Jugend 
massiv gefährdet, vor allem um von Ter-
rororganisationen oder von organisierten 
Verbrechern rekrutiert zu werden und so 
für ihre Zwecke missbraucht wird. Dies 
stellt ein hohes Gefahrenpotential für 
uns alle dar, auch in Europa und Öster-
reich. Ein Mosaikstein zur Abhilfe ist, das 
Bildungsniveau der jungen Bevölkerung 
zu steigern, um damit Visionen und eine 
gesellschaftliche Entwicklung zu unter-
stützten. Ich werde mich die nächsten 
Jahre damit beschäftigen, damit der 

internationale Bildungsstandard ECo-C 
auch ein fixes Ausbildungsprogramm in 
Usbekistan bzw. Zentralasien wird.

Viele Leute kennen Leopold Kaiblinger 
als früheren Mitarbeiter der ÖBB. Was 
hat dich damals veranlasst, den „siche-
ren Job“ aufzugeben?
Die ÖBB war eine wichtige Lebensphase 
für meine persönliche Weiterentwick-
lung, da ich vom Facharbeiter über den 
Verwaltungsbeamten zum EDV-Experten 
eine sehr große Entfaltungsmöglich-
keit hatte. Nach 20 Jahren wurde der 
Grundstein für die nächste Lebenspha-
se gelegt: Gemeinsam mit meiner Frau 
Brigitte ein Unternehmen zu gründen, 
aufzubauen und die Kinder Karina und 
Philipp für das Unternehmen zu begeis-
tern. Seit 2006 beschäftige ich mich zu 
100% im Sinne der ECo-C Initiative. 

Von deinem Blickwinkel aus und auf 
Grund der aktuellen Debatten in Öster-
reich über das Schulwesen: wohin ent-
wickeln sich Bildung und Ausbildung? 
Was wäre für dich der Idealzustand der 
Bildung?
Der Wert der Bildung muss noch besser 
erkannt werden. Im Schulwesen ist es 
wichtig, dass sich die Unterrichtsform 
noch stärker in Richtung kompetenz- 
und lösungsorientiertem Wissenstrans-
fer verändert. Damit wird die Neugier, 
Begeisterung und Kreativität der Kinder 
bzw. Jugendlichen gefördert. Die Bil-
dung wird sich in den nächsten Jahren 
so entwickeln, dass sich jede Person 
in jeder Lebensphase Kompetenzen, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten aneignen 
kann bzw. muss.

Beschreibe dich mit ein paar Eigen-
schaftswörtern?
Zielorientiert, fröhlich und familiär.  
   
 

„Der Herr mit den vielen und guten Ideen“
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Word Rap
Drei Dinge, die ich auf eine Insel 
mitnehmen würde:
Meine Frau, Kinder, Enkelkinder; Stei-
rische und dicken Notizblock inkl. 
Bleistift

Mein Lieblingsbuch: 
Derzeit Bilderbücher

Mit welchen Prominenten würden 
Sie gerne einen Tag verbringen:
Jean Michel Jarre

Die Zukunft stelle ich mir wie 
vor...
Frieden: Ein fröhliches Miteinander!

Mein Lieblingsessen: 
Die Rindsrouladen meiner Frau

Hürm ist für mich: 
Mit Hürm verbinde ich automatisch 
meinen Heimatort Sooß. Das bedeutet 
für mich Rückzugsort vom hektischen 
Alltag.

Ich bin... 
glücklich, und voller Tatendrang!

Darüber kann ich richtig lachen:
Über einen guten Witz!

Wenn ich die Welt verändern 
könnte, würde ich... 
mir eine einheitliche Sprache für alle 
Völker wünschen!

Meinen Urlaub 2013 verbringe 
ich in... 
Sooß in unserem Garten, wo ich mit 
meinen Enkerln im Wasser plantsche!

Bildung ist wichtig, denn es erzeugt 
Wissen. Beides sind wichtige Grundla-
gen für den einzelnen Menschen und 
prägen eine Gesellschaft zum Positi-
ven. Sehr wichtig ist aber in der heuti-
gen, schnelllebigen Zeit auch der Wis-
senstransfer. Wie man diesen fördern, 
unterstützen und ausbauen kann zeigt 
Herr Leopold Kaiblinger mit seinen 
Ideen und seinem Schaffen! Die hohe 
Auszeichnung bestätigt diesen Weg 
auf eindrucksvolle Weise. Hut ab, Herr 
Professor!

Thomas Obruča

Musikverein

Kammermusiktag Melk
Beim Kammermusiktag in Melk erreich-
te das Flötenensemble von der Musik-
schule Hürm unter der Leitung von Dag-
mar Kaliwoda einen sehr guten Erfolg. 
Der Musikverein Hürm gratuliert seinen 
Nachwuchsmusikerinnen Katharina 
Schmeissl, Julia Sieder und Melanie 
Wachter herzlich und wünscht ihnen 
noch viel Spaß beim Musizieren.

Musikergschnas
Beim diesjährigen Musikergschnas im 
Gasthaus Birgl konnten wir wieder zahl-
reiche Masken bewundern. Es ist immer 
eine Freude, wenn man sieht, dass sich 
die Besucher schon im Vorfeld großar-
tige Gedanken über ihre Kostümierung 
machen. So waren auch heuer wieder 
viele verschiedene Verkleidungen dabei. 
Von Nonnen bis hin zu Comicfiguren, 
aber auch Schokobons und Legofiguren 
konnten wir bestaunen. Getanzt wurde 
zu den Klängen der Mu-
sikgruppe „Juke Box“ 
bis in die Morgenstun-
den. Auch über den Auf-
tritt von Michael Jackson 
und seinen Zombies mit 
„Thriller“ durften wir uns 
freuen. 

J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung
Bei der diesjährigen 
Jahreshauptversamm-
lung ließen der Obmann 

Rückblick und Vorschau des Musikvereins
und der Kapellmeister das vergangene 
musikalische Jahr noch einmal Revue 
passieren. Besonderes Interesse galt 
aber dem aktuellen Stand der Vorberei-
tungen für unser Bezirksmusikfest vom 
30.8. – 1.9.2013. 
Bevor dieses jedoch stattfindet, folgt als 
nächste musikalische Darbietung - un-
ser „Jubiläumskonzert“ am 10.5.2013 
im Gasthaus Thier. Dieses Mal werden 
wir Stücke über das 90-jährige Bestehen 
des MV Hürm zum Besten bringen.
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Sportunion

Nach langen trüben Wintertagen, hatten 
die Mitglieder der Sportunion das Glück, 
bei herrlichstem Wetter mit Sonne und 
wolkenlosen Himmel, die Pisten hinun-
ter zu wedeln. Mit dem Busunternehmen 
Bernhuber und 24 Mitgliedern ging es 
am Samstag, den 19. Jänner 2013, ab 
zum Schifahren auf den Hochkar. Bei 
diesem Traumwetter machte es doppelt 
Spaß sich in der Natur zu bewegen. 

Nicht so viel Glück mit dem Wetter hat-
ten die Sportunion Hürm und die Natur-
freunde Bischofstetten mit dem gemein-
samen Schikurs. Dieser hätte bereits 
Anfang Jänner an insgesamt 4 Tagen 
durchgeführt werden sollen. Auf Grund 
des Schneemangels mussten die Kur-
se leider abgesagt werden. Nach dem 
der Winter doch noch zum Königsberg 
bei Göstling gefunden hat, wurde von  
26.- 27. Jänner ein verkürzter Schikurs 
für unsere kleinen Wintersportler ermög-
licht. Die Naturfreunde Bischofstetten, 
die eigens ausgebildete SchilehrerInnen 
zur Verfügung haben, leisteten in den  
2 Tagen eine tolle Arbeit, sodass 6 Schi-
anfänger bereits am 2. Tag eigenstän-
dig die Pisten hinab fahren konnten.  

5 fortgeschrittene Schianfänger konnten 
ebenfalls ihr Können sichtlich verbes-
sern. Die Sportunion Hürm bedankt sich 
für die Zusammenarbeit mit den Natur-
freunden Bischofstetten und wünscht 
allen Teilnehmern weiterhin viel Spaß 
beim Schifahren.

Schitag und Kinderschikurs der Sportunion Hürm
Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung der 
Sportunion am 08.03.2013 im GH Thier 
zeigten die umfangreichen Tätigkeitsbe-
richte aus den Sektionen Stockschüt-
zen, Tennis, Turnen und Beach wieder 
auf, wie vielseitig die Union die Bevölke-
rung in Bewegung hält. Obmann Otmar 
Stupka führte durch die Sitzung. Bei den 
Neuwahlen wurden die Sektionsleiter 
für weitere 2 Jahre bestätigt und Otmar 
Stupka nahm ebenfalls die Wahl zum 
Obmann gerne an. Der Präsident der 
Sportunion NÖ Raimund Hager durfte 2 
Dank- und Anerkennungsurkunden an 
Eva Thier und Gerhard Grießler überrei-
chen. Als zusätzlichen Programmpunkt 
berichteten Erhard Gansberger und Er-
win Pfeffer über Ihre persönlichen Er-
lebnisse und Eindrücke als Bergsteiger 
am Kilimanjaro. Der Kilimanjaro ist mit 
5.893 m Höhe das höchste Bergmassiv 
Afrikas.  Der Vorstand der Sportunion 
möchte hiermit allen fleißigen Sportle-
rinnen und Sportlern für die Teilnahme 
an den diversen Veranstaltungen im ver-
gangenen Jahr danken und sieht einem 
weiteren sportlichen Jahr mit Freude 
entgegen.

Gemeinsamer Schikurs mit den Naturfreunden Bischofstetten

v.l.n.r.: Rudolf Gottwald, Raimund Hager, Erhard Gansberger, Silvia Fischer, Waltraud Zeilin-
ger, Markus Zuser, Elisabeth Gleiß, Thomas Kern, Gertraud Zeilinger, Otmar Stupka
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FF Inning

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 12. Jänner 2013, fand 
die heurige Mitgliederversammlung der 
FF Inning statt.
Durch die Berichte des Kommandanten 
und der Warte wurde den Kameraden 
ein anschauliches Bild des vergange-
nen Jahres dargelegt. Alexander Röt-
zer wurde zum Feuerwehrmann, Mario 
Griessler zum Oberfeuerwehrmann, 
Martin Winkler und Günther Gastecker 
zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Nach 5.273 Stunden im Dienste der All-
gemeinheit dürfen alle 51 Kameraden 
stolz auf das Erreichte sein und erwar-
tungsvoll und voller Motivation ins Jahr 
2013 blicken.

Unterabschnitts ATS Übung in In-
ning
Am Freitag, den 1. März, richtete die 
FF Inning eine Atem-
schutzübung für den 
Unterabschnitt Kilb 
aus. Das Übungsobjekt 
war, bei relativ kalten 
Temperaturen für die-
se Jahreszeit, die Bio-
gasanlage der Fa. Öko 
Energie König.
Beim ersten Teil der 
Übung lag der Fokus 
auf dem Übermitteln 
von Nachrichten und 
der Verständigung un-
ter sehr hoher Lärm-

belastung. Hierzu 
sollten Meldungen, 
auf einem Parcours 
durch den Motor-
raum der Biogas-
anlage, neben dem 
tosend lautem Biogas- 
aggregat übergeben 
werden. Im zweiten 
Teil war die Übungs-
annahme eine ver-
misste Person in der 
Halle zwischen den 

ersten beiden Fermentern. Im stark ver-
rauchten Objekt wurden verschiedene 
Suchtechniken, sowie ein Innenangriff 
mit HD-Rohr geübt.
Unter Berücksichtigung des mitunter 
starken Windes sowie der dadurch ent-
stehenden Rauchbelastung wurden die 
Atemluftflaschen, abseits der Einsatzlei-
tung und des Atemschutzsammelplat-
zes befüllt. Somit war die FF Hürm mit 
ihrem ALF am Parkplatz der ehemaligen 
Pizzeria Celentano stationiert. Die Weh-
ren Kilb und Kettenreith sorgten unter 
anderem für den organisierten Trans-
port der Flaschen.
Zum Abschluss folgte die Übungsnach-
besprechung im Hof des Gasthofs Birgl. 
Im Anschluss waren noch alle Kamera-
den von der FF Inning und der Fa. Öko 
Energie König zur Verpflegung eingela-
den.

Informationen der FF Inning AMPHIBIENSCHUTZZAUN IN HAR-
MERSDORF

Auch heuer wird von der Straßenmeis-
terei Mank in Harmersdorf zur Amphi-
bienwanderzeit ein Schutzzaun aufge-
stellt. Die Kröten und Frösche hüpfen 
den Zaun entlang, fallen in die eingegra-
benen Sammelkübel und werden dann 
ca. 2-3x täglich (morgens und abends/
nachts) von den ehrenamtlichen Zaun-
betreuern sicher auf die andere Stra-
ßenseite gebracht und somit vor dem 
Überfahren bewahrt. So können die 
Amphibien ihren Weg zum Laichge-
wässer ungefährdet fortsetzen. Da un-
sere heimischen Amphibien leider ge-
schlossen auf der Roten Liste der vom 
Aussterben bedrohten Arten stehen, ist 
es umso wichtiger, zu helfen! Erdkröte, 
Grasfrosch & Co. sind wichtige Glieder 
im Ökosystem, sie fressen Schnecken, 
Würmer, Insekten, Spinnen und Regen-
würmer.

Wir ersuchen alle Anrainer um Ver-
ständnis für unseren Einsatz, hoffen auf 
Interesse und Mithilfe und bitten auch 
darum, zur Wanderungszeit (je nach 
Witterung im März für ca. 2-3 Wochen) 
besonders vorsichtig zu fahren! Schon 
eine Fahrgeschwindigkeit von über  
30 km/h tötet die Amphibien durch die 
Sogwirkung. Wir bitten auch alle Auto-
fahrer, im Bereich Harmersdorf nicht 
nur auf die Amphibien, sondern auch 
auf die ehrenamtlichen Sammler beson-
dere Rücksicht zu nehmen!
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die Ge-
meinde Hürm.

Artenschutz
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FF Hürm

Informationen der FF Hürm
In den letzten Monaten wurden wir zu 
zahlreichen Technischen Einsätzen 
gerufen. Insgesamt rückten wir in den 
Monaten Jänner und Februar zu 19 Ein-
sätzen im Gemeindegebiet aus, dabei 
mussten wir 10 PKWs, einen Kleinbus 
und 7 Lastkraftwagen aus ihren 
misslichen Lagen befreien. Am 
17. Jänner beschäftigte uns der 
massive Schneefall fast 7 Stun-
den durchgehend.

Am 25. Jänner fand unsere 
Jahresdienstbesprechung im  
GH Schwaighofer-Zainer statt. 
Nach den Berichten der Sachge-
biete fand ein kurzer Rückblick 
auf das abgelaufene Jahr 2012 
statt. Neben dem Jugendlager, wurde 
der Wettkampfgruppe zum hervorra-
genden 15. Rang in der Klasse Bronze 
A bei den Landesbewerben gratuliert. 
Dies bedeutet die erstmalige Teilnahme 
der Feuerwehr Hürm beim Firecup. 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und 
Landesrat Dr. Stefan Pernkopf luden am 
15. Februar zur Übergabe der Ehrenur-
kunde zum 125-jährigen Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Hürm. Kdt. BR 
Roman Thennemayer, die Stellvertreter 
Jürgen Prosenbauer und Karl Bugl so-
wie Bgm. Johannes Zuser nahmen die 
Urkunde für die FF Hürm entgegen. Wir 
feiern dies im Rahmen der Messe zum 
Hl. Florian am 05. Mai um 08.00 Uhr 
bei der Florianikapelle (bei Schlecht-
wetter in unserer Pfarrkirche). 
Dazu laden wir Sie, geschätzte 
Bevölkerung der Marktgemein-
de Hürm, jetzt schon herzlich 
ein. 

Am 16. Februar begrüßten wir 
92 Mitglieder der Feuerwehr-
jugend des Abschnittes Mank 
zur Abnahme „Feuerwehrsi-
cherheit und Erste Hilfe“ bei 
uns in Hürm. Alle 92 bestan-

den diese Prüfung souverän und konn-
ten die begehrten Abzeichen von Be-
zirksfeuerwehrkommandant Ing. Alfred 
Puschacher, BR Roman Thennemayer 
und Bürgermeister Johannes Zuser ent-
gegennehmen. 

Im GH Renner wurde am 16. Februar 
der beste Schnapser der Feuerwehr 
Hürm ermittelt. Wir gratulieren Anton 
Picker zum 1. Platz, Karl Zehetner zum 
zweiten und Friedrich Haas zum dritten. 
Karl Bugl, Josef Thier und Franz Janker 
belegten die Plätze vier bis sechs, insge-
samt nahmen 23 Mitglieder teil.

Am 26. Februar erhielt unser Komman-
dant BR Roman Thennemayer das Sil-
berne Ehrenzeichen für Verdienste um 
das Bundesland Niederösterreich aus 
den Händen von Dr. Erwin Pröll über-
reicht, Bgm. Johannes Zuser und eine 
Abordnung von Feuerwehrkameraden 
begleiteten ihn. Wir gratulieren sehr 
herzlich zu dieser hohen Auszeichnung 
seitens des Landes NÖ. 

Den Landesschibewerb am Annaberg 
besuchte unsere Feuerwehrjugend am 
26. Februar, bei strahlendem Sonnen-
schein konnte JFM Gregor Zainer den 
hervorragenden 2. Platz beim Snow-
board in der Bezirkswertung erreichen. 

Weiters dürfen wir Ihnen unser Pro-
gramm für das „Gemütliche Wochenen-
de“ von 31. Mai 2013 bis 02. Juni 2013 
vorstellen:
Freitag:
15:00 Uhr Seniorennachmittag (bitte 
beachten heuer ausnahmsweise am 
Freitag, das Oldtimertreffen führen wir 
wieder 2014 durch.)
18:30 Uhr Dämmerschoppen mit dem 
Musikverein Hürm
20:30 Uhr Die Flotten Vier
23:00 Uhr „Jazz-Gitti“

Samstag:
13:00 Uhr Abschnittsfeuerwehrwett-
kämpfe
19:00 Uhr Siegerehrung
ab 16.00 Uhr: „Die Thannhausner“

Sonntag: 
11:00 Uhr „Die 3 Verschärften“
14:00 Uhr kommt wieder der Spielebus 
für unsere Kleinen
16:00 Uhr „Longa-Musi“

Geschätzte Bevölkerung seitens der 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hürm dürfen wir uns herzlich für Eure 
Unterstützung Bedanken!
Wir die Kameraden der FF Hürm werden 
weiterhin 365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
am Tag für Ihre Sicherheit da sein.

„GOTT ZUR EHR DEM NÄCHSTEN 
ZUR WEHR“

IHR KOMANDANT



Zukunft mit Herkunft  Hürmer Zeitung     Seite 19       
Vereinsnews

Landjugend

Spielplatzspende
Von der Gemeinde für die Gemeinde ist 
das Motto, dass sich die Landjugend 
Hürm zu Herzen genommen hat.
Rückwirkend zum Projektmarathon, bei 
dem die LJ heuer einen Infopoint inmit-
ten der Gemeinde erstellen musste, kam 
einiges an Spenden von Gemeindebür-
gern zusammen. Das regte die Landju-
gend dazu an, den gesammelten Betrag 
für die bevorstehende Spielplatzerneu-
erung weiter zu leiten. Es sollte somit 
nicht direkt als Spende der LJ, sondern 
als Spende von jedem Gemeindebürger 
für unsere Kleinen dienen. In diesem 
Sinne ein herzliches Dankeschön an 
alle großzügigen Spender!

Landjugendball
Tolle Stimmung herrschte am 
Hürmer LJ-Ball im Gasthaus 
Thier. Die Landjugendleiter Do-
minik Huber und Doris Zeilinger 
freuten sich über zahlreiche Be-
sucher, besonders über das Kom-
men der Ehrengäste. Sie konnten 
Bürgermeister Johannes Zuser, 
Bauernkammerobmann Robert 
Wieser und Kammerrat Herbert 

Huber, Gemeindebäuerin 
Maria Zeilinger, LJ Bun-
desobmann Markus Zuser 
und LJ Bezirksleiterin Bir-
git Zeilinger begrüßen.
Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten „Stofff 
& Band“. Bei der Tombo-
la und beim Schätzspiel 
gab es viele tolle Preise 
zu gewinnen. Für die Mit-
ternachtseinlage konnte 
die LJ die beliebten Fern-
sehköche Andi und Alex 
(Simon Stupka und Mar-
kus Gastecker) für eine 
Live-Kochshow engagieren. Auch Frank 

Stronach (Gerald 
Griessler) und der 
Bundesheerzugs-
führer (Franz Ganz-
berger) mit seiner 
Gruppe konnten das 
Publikum begeistern.

Schitag am Hoch-
kar 
Gemeinsam mit der 
LJ Leonhofen ver-
brachte die LJ Hürm 
am 27. Jänner einen 
schönen Skitag am 
Hochkar. Traumhafte 

Pisten und schönes Wet-

Neuigkeiten der Landjugend Hürm

ter machten den Skitag unvergesslich. 
Bei einem Einkehrschwung ließen wir 
den Skitag ausklingen.

Redewettbewerb
Am 21.2. fand der alljährliche Rede-
wettbewerb der LJ Hürm statt. Die Teil-
nehmer konnten ihre Redekünste bei 
den Spontanreden unter Beweis stellen. 
Durch die fachkundige Jury wurden die 
Sieger ermittelt.

Unsere Sieger bei der Kategorie „Schlag-
wort- kreativ & kurz“:
1. Platz: Christoph Schörgenhofer 
2. Platz: Christina Schober 
3. Platz: Doris Zeilinger
 
 

Auf dem Foto v.l.n.r.: 
Sprengelleiter Domi-
nik Huber u. Doris 
Zeilinger, Bgm. Jo-
hannes Zuser mit 
Gattin Michaela, 
Gemeindebäuerin 
Maria Zeilinger mit 
Gatten Günther und 
K a m m e r o b m a n n 
Robert Wieser mit 
Gattin Barbara

Auftritt der Bundesheer-Truppe in der Mitternachtseinlage

v.l.n.r.: Doris Zeilinger mit Klara Zuser, Dominik Huber, Bgm. 
Joahnnes Zuser mit Alois Zuser, Ma-
rio Thier und Josef Zuser
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Seniorenbund

Aktiver Seniorenbund - Ein Rückblick

Terminvorschau
Mittwoch, 8. Mai um 15 Uhr: Mut-
tertagsfeier im Gasthaus Schwaig-
hofer-Zainer

Am 14. Dezember 2012 fand im Gast-
haus Thier in Hürm die alljährliche 
Senioren-Weihnachtsfeier statt. Bür-
germeister Johannes Zuser konnte dazu 
etwa 150 Senioren begrüßen. Der Chor 
„Die Herbergsucher“ aus Mank um-
rahmte die Feier musikalisch. Frau Di-
rektor Marianne Lindlbauer erfreute die 
Besucher mit heiteren Gedichten und 
Impressionen aus ihrem Buch. Die Se-
nioren wurden zudem mit Weihnachts-
bäckerei verwöhnt und freuten sich sehr 
über die überreichten Gutscheine. Ob-
mann Max Luger bedankte sich im Na-
men aller Senioren für die Einladung. 

Der „Bunte Nach-
mittag“ unserer 
Ortsgruppe fand am 
19. Jänner 2013 im 
Gasthaus Birgl in In-
ning statt. Obmann-
Stv. Johann Huber 
konnte Bezirksobfrau 
Hermine Riss, Bgm. 
Johannes Zuser, gfd. 
GR Birgit Bruckner, 
zahlreiche Senioren 
aus Hürm, sowie vie-
le Besucher aus den 
Nachbar-Ortsgrup-

pen begrüßen. Für gute Unterhaltung 
sorgten wieder „Claudia und 
Ernst“. Der Landes-Senioren-
ball im VAZ in St. Pölten und die 
Bälle der Nachbar-Ortsgruppen 
wurden von den Hürmern ger-
ne besucht.

Am 25. Februar 2013 fand ein 
gemütlicher Seniorennachmit-
tag im Gasthaus Renner in Un-
ter-Thurnhofen statt. Zahlreiche 
Senioren leisteten der Einladung 
Folge und unterhielten sich in 
froher Runde bei Kartenspiel 

und anderen Gesellschaftsspielen. 

Bei den gemeinsamen Thermenfahr-
ten wurden die Therme Geinberg, Bad 
Schallerbach und die Therme Oberlaa 
besucht. 

Beim Senioren-Schnapsen am 2. März 
2013 im Gasthaus Gonaus in Oberradl 
nahmen 15 Mitglieder teil. Mit etwas 
Glück und viel Können wurden die bes-
ten Schnapser ermittelt. Die Gewinner 
der vier ersten Plätze, Anton Grünauer, 
Ferdinand Gonaus, Helmut Frühwirth 
und Josef Brychta werden am Teilbe-
zirks Schnapsen in Inning teilnehmen. 

Die Gymnastikstunde, die jeden Mitt-
woch im neuen Turnsaal stattfindet, er-
freut sich reger Beteiligung durch viele 
Damen und einige Herren. Übungsleite-
rin Margarethe Dietzl turnt mit uns unter 
dem Motto: „gemeinsam in Bewegung 
bleiben, gemeinsam aktiv sein.“

Der Seniorenchor, unter der Leitung von 
Anna Thir, probt auch wieder fleißig für 
die nächsten Auftritte.
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Autohuas Karl Heher e.U. Tel.:  02754/8227 

3383 Hürm 106 Web: heher.hyundai.at 

Hobby , Kunst  und  Handwerk 
Sonntag, 24. März  2013 
10.00 - 17.00 Uhr 
im Birgl - Stadl 

Eintritt Frei ! 
 

Bio - Lammbraten 
Palmsonntag, 
Ostersonntag und 
Ostermontag 

Kultur und Tradition am Land … 
Gasthof Birgl    Inning 34   3383 Hürm 
Telefon: 02754 / 6141 
Internet: www.birgl.at A

uss
tel

lun
g 
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Jeden Freitag & Samstag 
eine andere Aktion…
… genießen Sie im April & Mai besondere Vorteile!

Jeden Tag gibt es unseren Dauerhit: 
Beim Kauf von 10 Stück gibt es 1 Stück gratis dazu!

Einfach. Praktisch. FRISCH.
Seit kurzem gibt es tiefgefrorenes Gebäck 
zum Aufbacken für daheim! 

Überraschen Sie Ihre Gäste 
mit einer Partybreze!
Eine Riesenbreze, -kornspitz oder
-salzstange, gefüllt ganz nach 
Ihren Wünschen und die Größe 
angepasst an die Anzahl Ihrer Gäste!
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INNING | Das Autohaus Swed, Ihr 
regionaler KIA Partner, bietet seit 
neuestem ein eigenes KIA Sonder-
modell - den KIA Cee’d Swed Edi-
tion - an. Das europäische Auto ist 

als 3-Türer bereits ab € 15.990,00 
mit vielen Extras erhältlich. 17 Zoll 
Alufelgen mit Breitreifen, Rückfahr-
warner, Tempomat mit Geschwindig-
keitsbegrenzer, Nebelscheinerwerfer 

KIA Edition von Swed
Sieben Jahre Garantie | Finden Sie im Autohaus Swed in Inning Ihr passendens KIA Modell.

und flexible Servolenkungen wer-
den im KIA Cee‘d geboten. Der KIA 
Cee‘d ist in verschiedenen Varian-
ten wie 3-türig, 5-türig, Kombi oder 
als SW erhältlich. Fragen Sie auch 
nach der günstigen Kia 1/3, 1/3 Fi-
nanzierung. Josef Swed, Inhaber 
des Autohauses Swed in Inning 
steht Ihnen gerne bei Fragen, Be-
sichtigungswünschen oder Probe-
fahrten in seinem KIA Schauraum 
in Inning zur Verfügung. Informa-
tionen erhalten Sie auch unter Tel. 
0676/ 9163670 oder unter www.
swed.co.at 

Josef Swed vom Autohaus Swed in In-
ning ist stolz auf seine KIA Cee‘d Swed 
Edition. Begutachten Sie dieses Modell 
in seinem KIA Schauraum in Inning. 
Foto: Gleiß

Ganz schön 
bündiGes desiGn

Neu! Topas. Das Design Kunststoff/Alu-Fenster ist 
außen glas- und rahmenbündig und hat innen eine 
leicht versetzte Optik. Die bündige Ansicht, die 
schlanken Rahmen und Top-Wärmewerte machen die 
Neuheit zum idealen Fenster für ein schlankes Budget.

Vier FeNsTer-sysTeme, eiN Look.
Topas gliedert sich optisch perfekt in die Josko Design 
Familie für höchste Ansprüche ein – in der Außenansicht 
gibt’s zu den Avantgarde-Fenstern keinen Unterschied.

Ihr Josko Partner:
Fa. karL köberL, 3383 Hürm
verkauf@joskopartner-koeberl.at
Fon 02742.882 624

Ausstellung und Büro: 
3151 St. Pölten, Julius-Hann-Str. 2

Öffnungszeiten:  
Di - Fr  8:00 - 12:30 Uhr
            13:00 - 17:00 Uhr
Sa  9:00 - 12:00 Uhr
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jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr: Feuerfleckessen im 
Gasthaus Schwaighofer-Zainer
06.04.: Viertelwanderung Welterbesteig des ÖAV 
ab 06.04.: Samstag MTB-Trainingstouren des ÖAV 
06.04., 13.00 Uhr: Aktion „Saubere Gemeinde“, 
Treffpunkt im Mehrzweckgebäude 
14.04.: Frühjahrsradtour des ÖAV 
19.-21.04., ganztags: das.fest der FF Inning im GH 
Birgl 
27.04., 21.00 Uhr: Black and White Party im Je-
dermanns 

April 2012

Veranstaltungskalender

Mai 2012

jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr: Feuerfleckenessen 
im Gasthaus Schwaighofer-Zainer
01.06.: Viertelwanderung Welterbesteig des ÖAV
08.06., 9.15 Uhr: Pfarrfirmung in der Pfarrkirche
09.06., 11.30 Uhr: Bergmesse Rote Wand des ÖAV
14.06., ab 19.00 Uhr: Sonnwendfeuer der Dorfju-
gend Inning bei der Koller Halle in Inning
14.06., ab 19.00 Uhr: Sonnwendfeuer der FF-Ju-
gend Hürm bei der Thier Halle in Hürm
15.06.: Lernfest der Leader-Region in St. Leonhard
22.06., 15.00 Uhr: Steckerlfischessen im Jeder-
manns
22.06., 14.00 Uhr: Kulturwanderung mit Dr. Ger-
hard Floßmann der Kulturfreunde Hürm
22.06.: Damenwanderung in Bodenwies des ÖAV
23.06., 13.00 Uhr: Sportfest der Sportunion Hürm 
am Sportplatz
27.06., 19.00 Uhr: Generalversammlung der Raika 
Region Loosdorf im GH Veigl in Loosdorf
29.06.: Hendlgrillen (+ Heimabend) des ÖAV
30.06.-07.07.: Frontsteige am Monte Grappa des 
ÖAV

Juni 2012
jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr: Feuerfleckenessen 
im Gasthaus Schwaighofer-Zainer
04.05., ab 16.00 Uhr: Maifest der Landjugend am 
großen Parkplatz (Ersatztermin: 05.05.2013)
04.05.: Viertelwanderung Welterbesteig des ÖAV 
05.05., 8.00 Uhr: Florianikirchgang mit Festakt zu 
125 Jahre FF Hürm in der Pfarrkirche und im FF 
Haus Hürm
08.05., 15.00 Uhr: Muttertagsfeier des Senioren-
bundes im GH Schwaighofer-Zainer
09.05., 9.15 Uhr: Erstkommunion in der Pfarrkirche 
Hürm
10.05., 20.00 Uhr: Jubiläumskonzert des Musikver-
eins im GH Thier
11.05., 14.00 Uhr: Firmenturnier der Sportunion, 
Sektion Stocksport am Stockplatz
11.05., 19.00 Uhr: Muttertagsmaiandacht des El-
ternvereins in der Pfarrkirche
12.05.: Frühlingswanderung auf der Reisalpe des 
ÖAV
19.05., 9.15 Uhr: „Das Orgelfest“ des Kirchenchors 
mit Hl. Messe in der Pfarrkirche und anschl. Früh-
schoppen im Pfarrhof
24.05., ab 16.00 Uhr: Lange Nacht der Kirchen in 
der Pfarrkirche
25.05.: Wanderung im Mühlviertel/Böhmerwald des 
ÖAV
25.05., 9.00 bis 13.00 Uhr: 50. Blutspendeaktion 
der JVP und des Roten Kreuzes im GH Thier
25.05., 9.00 bis 18.00 Uhr: Schulpräsentation der 
FS Sooß in der FS Sooß

25.05., 16.30 Uhr: Gastgarten-Opening im Jeder-
manns
26.05., 9.15 Uhr: Hauptbezirkstreffen anläßlich 90 
Jahre ÖKB Hürm mit Hl. Messe und anschl. gemütli-
chen Beisammensein im Pfarrhof
29.05., 18.30 Uhr: Musikschulkonzert im Mehr-
zweckraum der Hauptschule
30.05., 10.00 Uhr: Messe zu Fronleichnam in der 
Pfarrkirche
31.05.-02.06., ganztags: Gemütliches Wochen-
ende der FF Hürm mit Abschnittsbewerben am 
01.06.2013

Gemeinde - Informationen


